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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 26 Mai 1916

Städtiſcher Margarine Verkauf
ndet noch morgen ſtatt und zwar an Haushaltungen mit

den Buchſtaben D E und F

Aebermäßiger Gewinn
Die Frage ob die geforderten Preiſe einen übermäßigen

Gewinn enthalten iſt verſchiedentlich Gegenſtand von ge
richtlichen Klagen geworden Grundlegend für die gericht
liche Entſcheidung in dieſer Frage iſt der S 5 der Bundes
ratsbekanntmachung vom 23 Juli 1915 der beſtimmt Wer
für Gegenſtände des täglichen Bedarfs insbeſondere für
Rahrungs und Futtermittel aller Art für rohe Natur
erzeugniſſe Heiz Und Leuchtſtoffe ſowie für Gegenſtände des
Kriegsbedarfs an fordert die unter Berückſichti
gung der geſamten Verhältniſſe insbeſon
dere der Marktlage einen übermäßigen Ge
winn enthalten oder ſolche Preiſe ſich oder einem
anderen gewähren oder verſprechen läßt wird mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark
oder mit einer dieſer Strafen beſtraft V O 8 5 Nr

Jn klarer Weiſe wurde kürzlich in einem Reichsgerichts
urteil dargelegt was unter übermäßigem Gewinn zu ver
ſtehen und wie der S 5 Nr 1 zu interpretieren iſt Wir geben
die gerichtlichen Darlegungen der Hauptſache nach in folgen
dem wieder

Die Frage ob die geforderten Preiſe einen übermäßigen
Gewinn enthalten ſoll unter Berückſichtigung der geſamten
Verhältniſſe entſchieden werden Nur beiſpielsweiſe wird
unter dieſen auch die Marktlage angeführt Hieraus erhellt
daß dieſer ein ausſchlaggebendes und allein maßgebendes
Gewicht keineswegs beigelegt werden ſoll ſondern daß ſie
lediglich mit und neben anderen Verhältniſſen die für die
Preisbildung beſtimmend ſind zu berückſichtigen iſt Welches
Gewicht das Gericht im einzelnen Falle der Marktlage
neben anderen Verhältniſſen zukommen zu laſſen hat iſt
Sache ſeiner Beweiswürdigung Zu den zu berückſichtigen
den Verhältniſſen gehören namentlich auch die die Markt
lage ſelbſt erſt erzeugenden Umſtände wie die Angebot und
Nachfrage regelnden Urſachen Beruht daher eine beſtimmte
Marktlage z B auf der abſichtlichen Mindererzeugung der
Waren v ihrer Zurückhaltung auf Preistreibereien ſo
bringen dieſe möglicherweiſe eine Marktlage hervor die vom
Landgericht zutreffend als Notmarktlage gekennzeichnet wird
und ebenſo wie ihre Urſachen rechtliche Mißbilli
gung erfahren muß Auch dieſe Mißbilligung der Markt
lage und der ſie erzeugenden Urſachen ſind Umſtände deren
Beachtung nach V O S 5 Nr 1 erfordert werden muß So
dann verlangt die V O die Berückſichtigung der Markt
lage dieſe iſt jedoch nicht gleichbedeutend mit Markt
preis der ſich erſt aus der Marktlage ergibt Davon daß
ſchlechthin der Marktpreis für die Beurteilung ob ein über
mäßiger Gewinn anzunehmen ſei zugrunde gelegt werden
müſſe iſt in der V O nichts enthalten Beruht der Markt
preis nur auf einer Marktlage die durch unlautere Machen
ſchaften und ein Handeln wider die guten Sitten im Verkehr
zuſtande gekommen iſt alſo rechtlich zu mißbilligen iſt ſo
kann auch er ſelbſtverſtändlich nicht vom Recht als maßgebend
für die Frage des Uebermaßes von Gewinn bei einer Preis
forderung berückſichtigt werden Die Berückſichtigung der
Art der Marktlage und ihrer Urſachen hindert es vielmehr
gerade den durch ſie geſchaffenen Preis zum gerechten Maß
ſtab dafür zu nehmen ob der Gewinn übermäßig iſt Sein
Zuſtandekommen beruht dann auf einem Mißbrauch und
wird nicht dadurch zu einem vom Geſetz zu berückſichtigenden
Gebrauch daß er allgemein Verbreitung gefunden hat
Wollte man den Marktpreis der ſelber einen übermäßigen
Gewinn bringt nur um ſeines Daſeins willen als maß
gebend anſehen ſo würde der Zweck der mit der Vorſchrift
von V O S 5 verfolgt wird und auf eine Verbilligung
des Preiſes hinzielt nicht erreicht ſondern in ſein ge
rades Gegenteil verkehrt werden Die vom Geſetz ge
wollte richtige Berückſichtigung der Markt
lage erheiſcht in dieſen Fällen geradezu ein

inuntergehen unter den Marktpreis Wenndas Gericht daher für erwieſen annimmt daß der Markt
preis ſelber auf einer wucheriſchen Preistreiberei beruhe
ſo hat ſie mit Recht von der Zugrundelegung dieſes Markt
preiſes wenn er durch die Lage und die Verhältniſſe nicht
gerechtfertigt war abgeſehen

Sieht das Gericht für erwieſen an daß die Angeklagten
wüßten daß die Marktlage und der von ihr erzeugte Markt
preis ungerechtfertigt und durch wucheriſche Preistreiberei
hervorgebracht war iſt alſo ihr guter Glaube daß ſie den
von ihnen geforderten Preis weil er den Marktpreiſen ent
ſprach für r gehalten haben können ohne weiteres
ausgeſchloſſen ſo folgt daraus mit Notwendigkeit daß ſie
auch ihre Preisforderung für unangemeſſen hielten Die
e Kandsmerkmale des übermäßigen Gewinns liegen alſo
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Ein Fall der Verweigerung der Abgabe
von Kartoffeln

en die Stadt Halle war ſeinerzeit im April in unſerem Blatte
mitgeteilt worden Es wurde darin der Rittmeiſter v Be
itzer eines Rittergutes in Pommern beſchuldigt die Lieferung
von Kartoffeln an die Stadt Halle mit einer die Großſtädter
wenig reſpektierenden Aeußerung abgelehnt zu haben Dazu wird
ietzt da Rittmeiſter v W infolge eines ſchweren Unfalls ſich ſelbſt
zur Sache nicht äußern kann von einem ſeiner Angeſtellten
folgendes berichtet

Frau von Wedel teilte mir mit Es iſt möglich daß mein
Mann im engſten Familienkreiſe über die Kartoffellieferung zur
Froſtzeit an die Stadt Halle eine gereizte Aeußerung

getan hat da er durch ſein ſeit zwei Jahren beſtehendes ſchweres
Nervenleiden er iſt ſeit Mai 1914 gelähmt leicht erregbar iſt
unter keinen Umſtänden aber hat er eine ſolche Geſinnung wie ihm
in jener Zeitungsnotiz untergelegt wird dadurch zum Ausdruck
bringen wollen Mein Mann hat vielmehr im Herbſte 1915 um
der Kartoffelnot nach beſten Kräften abzuhelfen weit über die
geſetzlich vorgeſchriebene Menge geliefert und zwar von ſeinen
beiden Gütern Blankenſee und Friedrichshof ſchon damals faſt
20 Prozent Dieſer Umſtand ſchon dürfte alſo Herrn von Wedel
vor dem Verdachte ſchützen eine ſolche häßliche Geſinnung gegen
die Städte zu hegen oder gar zu betätigen

Veröffentlichung des Urteils im eigenen Schaufenſter
Zum wirkſameren Schutz des Publikums erkennen jetzt unſere

Gerichte vielfach bei Uebertretungen von Verordnungen die den
Nahrungsmittelverkebr regeln z B bei Milchpantſchereien auf
Veröffentlichung des Urteils in allen Lokalzeitungen und anderswo
wird ähnlich verfahren Das iſt den Betroffenen natürlich äußerſt
peinlich Eine noch empfindlichere Strafe hat aber jetzt das
Schöffengericht Schöneberg gegen einen derartigen Frevler und
ſeine Familie die der Milch gewohnheitsmäßig reichlich Waſſer
zuſetzten ausgeſprochen Es wird uns darüber folgendes berichtet

Milchhändler Friedrich Müller deſſen Ehefrau Albertine und
deren Tochter Marie Gärtner in Schöneberg betreiben in dem
Hauſe Maxſtraße 27 daſelbſt ein Milchgeſchäft Es wurde feſt
geſtellt daß die Milch bis zu 20 Prozent Waſſer enthielt Vor
Gericht beſtritten die Angeklagten die ihnen zur Laſt gelegte Straf
tat indem ſie behaupteten ſie hätten die Milch ſo verkauft wie
ſie ſie per Bahn ghalten hätten Dieſe Behauptung wurde durch
die Beweisaufnahme widerlegt Der Staatsanwalt erachtete die
Angeklagten im Sinne der Anklage für überführt und beantragte
gegen den Ehemann M ſechs Monate Gefängnis gegen die Ehe
frau 600 und gegen die Tochter 20 Mark Geldſtrafe Der Gerichts
hof erkannte gegen die Eheleute M auf je 1000 Mark gegen die
G auf 100 Mark Geldſtrafe ſowie Publikation des Urteils auf
Koſten des Angeklagten in der Preſſe Ferner aber wurde be
ſchloſſen daß die Verurteilung des Angeklagten außerdem durch
Aushang eines Plakats mit dem erkennenden Teil des Urteils
in dem Schaufenſter des Angeklagten während
S 24 Stunden öffentlich bekannt zu machen
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Das iſt tatſächlich eine wirkſame Strafe

24 800 Mark Geldſtrafe für Höchſtpreisüberſchreitung

Die Fabrikanten Otto und Theodor Drigalski Berlin
waren Jnhaber der Fabrik Theodor Drigalski die ſich mit der
Herſtellung von Armaturen und Gußzündern befaßte Jn dieſer
Eigenſchaft verkauften ſie Metallſpäne an die Firma Löwenberg

Söhne und überſchritten dabei die vorgeſchriebenen Höchſtpreiſe
Dieſe betrugen 100 Mk für 100 Kilogramm Meſſingſpäne Die
Fabrikanten Drigalski überſchritten dieſen Höchſtpreis aber um
78 bis 120 Prozent Es fanden ſo vier verſchiedene Lieferungen
tatt die erſte zu 7300 die zweite zu 7000 die dritte zu 3000 die

vierte zu 6000 Kilogramm Beide handelten gemeinſam und im
Einverſtändnis miteinander Theodor Drigalski ſchloß in der
Regel den Kauf ab während Otto die Zahlungen entgegennahm
Beide haben den Höchſtpreis um 22 900 Mark überſchritten Sie
wurden am 28 Februar 1916 vom Landgericht Berlin I zu einer
Geldſtrafe von je 12 000 Mark verurteilt an deren Stelle im
Falle der Nichtzahlung für je 15 Mark ein Tag Gefängnis treten
ſollte jedoch nicht mehr als 2 Jahre Eine fortgeſetzte Handlung
nahm das Gericht nicht an Gegen ihre Verurteilung legten die
beiden Angeklagten Reviſion beim Reichsgericht ein jedoch ohne
Erfolg Der 2 Strafſenat des höchſten Gerichtshofes verwarf die

Rechtsmittel

Große Eisbärſchau im Zoo
Jn unſerem ſchönen Zoologiſchen Garten finden

vom Sonntag den 28 Mai ab täglich Vorſtellungen von
Mölkers Eishärſchau auf dem Ausſtellungsplatze ſtatt

Sieben dreſſierte Eisbären und zwei d ſind bereits
aus dem Tierpark der Firma L Ruhe in Alfeld hier ein
getroffen um zunächſt mit ihrer hieſigen Wirkungsſtätte ver
traut zu werden a die Tiere bisher nur in gedeckten
Räumen gearbeitet haben ſo müſſen ſie ſich erſt an die neue
Umgebung gewöhnen ſonſt würde ihre Aufmerkſamkeit von
ihrer Arbeit zu leicht abgelenkt werden ſie müſſen aber voll
und ganz dabei ſein denn es wird viel von ihnen verlangt
unter der ſicheren Leitung von Frau Jda Mölker wird eine
ſchwere wirklich hervorragende in gezeigt

Für die Zuſchauer ſind Stuhl und auch Stehplätze ein
gerichtet worden die Stuhlplätze koſten zu jeder Vorſtellung
für Erwachſene nur 20 Pfg für Kinder ſogar nur 10 Pfg
der Preis für einen Stehplatz beträgt ebenfalls nur 10 Pfg

Siehe Jnſerat
Ein Hiſtoriker über die deutſche Preſſe im Kriege

Walter Goetz der Nachfolger Lamprechts auf dem Leipziger
Lehrſtuhl für Geſchichte behandelt in einer eben erſchienenen
Schrift Deutſchlands geiſtiges Leben im Welt
krieg F A Perthes Gotha eingehend die Haltung der deut
ſchen Preſſe im gegenwärtigen Weltkrieg Objektive Wiſſen
ſchaft kann die Preſſe von Haus aus nicht ſein und ein Ereignis
wie dieſer Krieg ſtellt an ſie die ſchwerſten Anforderungen Die
deutſche Preſſe iſt da ſie den Straßenverkauf in Friedenszeiten
nur in ganz beſchränktem Maße kennt der Senſation ſehr viel
weniger zugänglich als die franzöſiſche oder italieniſche der Krieg
hat dem Straßenverkauf auch in Deutſchland ſtärkere Bedeutung
gegeben aber die meiſten und die beſten unſerer Zeitungen haben
ſich doch von der Ausnutzung billiger Senſationen ferngehalten
Jn der Zurückweiſung feindlicher Lügen habe man ſich auf eine
ſachliche Haltung beſchränkt Die Kulturleiſtungen unſerer Gegner
fänden wie in Friedenszeiten eine unparteiiſche Erörterung Da
bei iſt dem Umſtand Rechnung zu tragen daß die Lage des
Zeitungsgewerbes keine leichte iſt Rund 800 Zeitungen und Zeit
ſchriften darunter 150 volitiſche mußten bald nach Ausbruch des
Krieges ihr Erſcheinen einſtellen und bis zum Frühjahr 1916
ſtieg die Zahl der eingegangenen Blätter auf etwa 3900

Weit ſtärker als in Friedenszeiten iſt die Preſſe durch die
Mitarbeit wiſſenſchaftlicher und politiſcher Kenner befruchtet
worden Daß die geſamte deutſche Preſſe die Einigkeit und Ent
ſchloſſenheit der Nation das felſenfeſte Vertrauen zur Oberſten
Heeresleitung und zur Regierung ohne Schwanken zum Ausdruck
gebracht hat iſt ſicherlich des höchſten Dankes wert An die ein
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Anforderungen geſtellt worden aber ſie hat ſowohl den inneren
Burgfrieden muſterhaft gewahrt als ſich auch den höheren nat
nalpolitiſchen Geſichtspunkten rückhaltlos untergeordnet

Halliſcher Lehrerverein
Bis zum 1 April ſind im Halliſchen Lehrerverein rund 30 000

Mark zu Zwecken der Kriegswohlfahrt geſammelt worden Die
Summe wurde wie folgt verteilt

Den Hinterbliebenen gefallener Mitglieder des Halliſchen
Lehrervereins 4200 Mark Den durch den Krieg geſchädigten
Amtsgenoſſen in den Reichslanden und in Oſtpreußen 1000 Mark
Liebesgaben für verwundete Amtsgenoſſen in hieſigen Lazaretten
600 Mark Liebesgabe für die Vereinsmitglieder im Felde 300
Mark Wilhelm Auguſta Stiftung des Lehrerverbandes der Prov
Sachſen für Hinterbliebenenfürſorge 1050 Mark Unterſtützung von
Hinterbliebenen die durch die Teurung in Not geraten ſind 200
Mark Lehrmittel für die Schule in Bialla 300 Mk Rotes
Kreuz 1000 Mark Nationaler Frauendienſt 1500 Mark Verein
gegen Armennot und Bettelei 1000 Mk Nationalſtiftung ſür
Hinterbliebene 2500 Mk Liebesgaben für Heer und Flotte 8750
Mark ſtädt Schulverwaltung zum Ankauf von Wolle 1750 Mark
Lazarettzug Halle 1300 Mark Lazarettzug Hindenburg Poſen
200 Mk Verein der Oſt und Weſtpreußen in Halle 300 Mk Bund
zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft 300 Mk Ausſchuß
für Kriegsbeſchädigtenfürſorge 900 Mk Hilfsverein für Blinde in
der Provinz Sachſen für Kriegsblindenfürſorge 800 Mk Kriegs
gefangenenfürſorge 300 Mk Liebesgaben für hieſige Lazarette
500 Mk Deutſches Kartell für Angehörigenfürſorge 700 Mk Ver
ein für das Deutſchtum im Auslande Rotes Kreuz in Bulgarien
und der Türkei 200 Mk Hilfsverein für Taubſtumme in der Prov
Sachſen für Kriegsertaubte 100 Mk

Wie aus dieſer Zuſammenſtellung erſichtlich iſt der weitaus
größte Teil der geſammelten Gelder Richtvereinsmitgliedern und
Nichtlehrern zugute gekommen

Der Halliſche Bürgerverein
hielt am Mittwoch eine Ausſchußſitzung ab die ſich infolge
der intereſſanten Tagesordnung eines ſehr ſtarken Beſuches
zu erfreuen Hatte Zunächſt erſtattete Stadtov Spröte
Bericht über die letzten Stadtverordnetenſitzungen Hierauf
ſprach Stadtv Prof Hos über den bereits in Angriff ge
nommenen Bau eines halliſchen Militärflugplatzes

Er ging von der Bedeutung aus die das Flugweſen in
dem jetzigen Weltkriege gewonnen habe Zur Weiterbildung
dieſer wichtigen Waffe müßten neue Flugplätze geſchaffen
werden bei denen aber an das Gelände ganz beſtimmte An
forderungen geſtellt werden müßten Dieſe erfülle der
halliſche Platz in vollem Maße Es handele ſich bei dieſem
um ein Gelände von rund 100 Hektar das zum Teil bereits
im Beſitz der Stadt ſei zum anderen Teil aber erſt erworben
werden müſſe wobei ſich wahrſcheinlich auch Prozeſſe nicht
vermeiden laſſen würden Das Bauobjekt betrage ungefähr
drei Millionen Mark Trotzdem ſeien die Vorteile für
unſere Stadt ſo überwiegend daß die Stadtverordneten nicht
gezögert hätten dem Vorſchlage des Magiſtrats freudig zu
zuſtimmen Der Baumarkt werde durch die Anlagen des
Flugplatzes eine Belebung erfahren die Jnduſtrie und auchdas Wieingewerbe Beſchäftigung finden und auch die Bürger

ſchaft werde manche Vorteile durch die Ueberſiedlung von56 Fliegeroffizieren 50 Unteroffizieren und 300 Mann

ſchaften haben Das Anſehen der Stadt werde durch die
neue große Flugplatzanlage eine weitere Steigerung er
ahrenſah Mit regem Jntereſſe folgte die Verſammlung auch den

Ausführungen des Stadtv Kühme über die halliſchen
Stiftungen Es ſeien in Halle rund 100 Stifte und
Vermächtniſſe mit einem Kapitalwert von 12 Millionen
Mark vorhanden Redner gab nun ein anſchauliches Bild
von den Aufgaben der einzelnen Anſtalten ſeine von tiefem
Sachverſtändnis getragenen Ausführungen gaben manchen
trefflichen Hinweis in welcher Weiſe hier und da die
beſſernde Hand noch anzulegen ſei Auch in der ſich an
ſchließenden lebhaften Debatte wurden manche Wünſche zum
Ausdruck gebracht Ferner wurde eine Eingabe an
den Magiſtrat beſchloſſen um den Bewoh
nern des Südens den herrlichen Park derRiebeck Stiftung zugänglich zu machen da
dieſer von ſeinen Jnſaſſen faſt gar nicht benützt würde Auch
eine Erweiterung der Aufgaben der Bethcke Lehmann
Stiftung wurde von verſchiedenen Seiten angeregt eine
entſprechende Entſchließung wird an die maßgebenden
Stellen weitergegeben werden

10 Generalverſammlung des Deutſch Evangeliſchen
Frauenbundes in Magdeburg

Der Deutſch Evangeliſche Frauenbund vor 16 Jahren be
gründet hält gegenwärtig ſeine 10 Generalverſammlung in
Magdeburgs Mauern ab und zwar in den Tagen vom 22 bis
27 Mai An die Sitzungen der Kommiſſionen des Vorſtandes und
des Ausſchuſſes am 22 und 23 d welcher u a beſchloß eine
Bearbeitung des Bundesprogramms in Blick auf die durch den
Krieg geſchaffene neue Lage vorzunehmen reihte fich am Diens
tag nachmittag 6 Uhr ein Feſtgottesdienſt im Dom Am
Mittwoch begann morgens kurz nach 10 Uhr die erſte öffentliche
Mitgliederverſammlung im Logengebäude Die Eröffnungsan
ſprache hielt die 1 Bundesvorſitzende Frl Paula Mäüller
Hannover über das Thema Verantwortungsgefühl der deutſchen
evangeliſchen Frau damit unſer Volk fähig werde Gottes Ge
danken zu erfaſſen Gottes Liebe zu empfangen Gottes Reich zu
verwirklichen Hierauf nahm der Oberpräſident der Provinz
Sachſen Exzellenz v Hegel das Wort zu einer warmen Be

grüßungsanſprache RNachdem ein Huldigungstelegramm an die Kaiſerin entſandt
war erſtattete die zweite Vorſitzende Gräfin v d Groeben den
Geſchäftsbericht Danach wurden im Geſchäftsjahr 1915/16 drei
neue Ortsgruppen gegründet ſo daß der Bund jetzt 134 Orts
gruppen umfaßt 50 Jugendgruppen ſind zu einem Verband
evangeliſcher Jugendgruppen zuſammengeſchloſſen Vom Haupt
bund ſind im keßten Jahre 2 Petitionen gegen den Alkoholgenuß
und Mißbrauch beim Heere eine betr Namensgebung bei Adop

itwen und eine zwecks Sammlung der mit den
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u r r Erfahrungen eingereicht worden
Aus dem Bericht des Chriſtlich Sozialen Frauenſeminars in

Hannover daß der Zuſpruch ſo ſtark war daß eineHöchſtzahl von ülerinnen 60 feſtgelegt werden mußte
Vom Jahrgang 1914/15 fanden 19 Schülerinnen ehrenamtliche
oder beſoldete Anſtellung 7 Schülerinnen machten das ſtaatliche
Krankenpflege Examen ſo daß 26 in Arbeit ſtehen 7 Schülerinnen
des Jahrgangs 1915/16 haben bereits eine beſoldete Anſtellung
gefunden vor Schluß des Jahrganges Zur praktiſchen Ausbildung
der Schülerinnen ſind 6 neue Anſtalten hinzugekommen

Nach einer halbſtündigen Pauſe erhielt Gräfin Selma von der
Groeben um 241 Uhr mittags das Wort zum Hauptvortrag
Die Verantwortung der Frau für die Jugend Zwei Ent

ſchließungen wurden von der u za angenommen Die
von Frl Deneke beantragte lautet Der D E F gibt der Zuverſicht
Ausdruck daß die im Reichstage mit weiſer Berückſichtigung des
Volkswohles und im Jntereſſe der Entwicklung der Jugendlichen
ſelbſt gefaßten Beſchlüſſe welche ihnen die Mitgliedſchaft in poli
tiſchen Vereinen und die Teilnahme an politiſchen Verſammlungen
gerbieten bei der geplanten Abänderung des Reichsvereinsgeſetzes

aufrecht erhalten werden SeDie von Gräfin Schwerin beantragte Entſchließung lautet
Es möge in den Jugendgruppen des Deutſch Evangeliſchen Frauen
bundes auf die Notwendigkeit der Arbeit in den Kirchengemeinden
hingewieſen werden Es ſoll dadurch das Jntereſſe an dem kirch
lichen Gemeindeleben n an allen kirchlichen Fragen überhaupt
geweckt werden Die Jugend ſoll vorbereitet werden für die be
e Eingliederung der Frau in die Kirchengemeinde die wir
erſtreben

Auf ein Huldigungstelegramm an Jhre Majeſtät die Kaiſerin
kief folgende von der Verſammlung mit Begeiſterung aufge
nommene Antwort ein Jch danke den zur 10 Generalverſammlung
vereinigten deutſchen Frauen vielmals für ihren freundlichen
Huldigungsgruß und wünſche ihren Beratungen und ihrer Arbeit
von Herzen reichſten Erfolg Auguſte Viktoria I R

Jm völlig überfüllten Bürgerſaale des Magdeburger Rat
hauſes hielt am Mittwoch abend 8 Uhr Frl Paula Müller die
erſte Vorſitzende des Bundes einen einſtündigen öffentlichen Vor
trag über das Thema Die Verantwortung der Frau für die
religiösſittliche Erneuerung des Volkslebens Die Rednerin
führte etwa folgendes aus Vor dem Kriege war das Familien
leben in Gefahr ſich aufzulöſen Jn dem Maße als die Lebens
haltung des le Volkes ſtieg ging ſeine Sittlichkeit ver
loren Die Kirchlichkeit galt vielfach als ein überwundener Stand
punkt Da kam der Krieg und offenbarte die Tiefe der Volks
ſeele Das deutſche Volk wollte wieder fromm ſein Das dieſer
Wille von möglichſt vielen feſtgehalten wird dazu kann und ſoll
die deutſche Frau beitragen Da liegt wieder ihre Verantwortung
als Gattin Mutter und Erzieherin Jhre Aufgabe iſt es dahin
zu wirken daß innige deutſche Frömmigkeit ruhige feſte Zuverſicht
in Gottes Führung erhalten bleibt oder neu gewonnen wird

Kirchenkonferenz für die Provinz Sachſen
Am 22 und 23 d Mts tagte in Halle auf Veranlaſſung

des Kgl Konſiſtoriums eine kirchenmuſikaliſche Konferens großen
Stils Die Frage Was lernen wir aus der Kriegs

zeit für die Geſtaltung des gottesdienſtlichen
Lebens in liturgiſcher und muſikaliſcher Be
ziehung beantwortete hinſichtlich des Kirchenliedes Sup D
Relle Hamm des kirchlichen Chorgeſanges Paſtor Hell
mann Halle der liturg Geſtaltung der gottesdienſtlichen Feiern
Gen Sup D Genn rich Magdeburg Weitere Vorträge hielten
zur Einführung in das neue Geſangbuch Paſtor Dr Sanne
mann Corbetha und in das neue Orgelchoralbuch Domorganiſt
Prof Forchhammer Magdeburg Mitten in den anregenden
Verhandlungen ſtand ein weihevoller liturgiſcher Gottesdienſt in
der Pauluskirche An 200 ordentliche Teilnehmer und Gäſte hatten
ſich aus allen Gegenden der Provinz eingefunden das Kgl Kon
ſiſtorium vertrat Präſident v Doemming

Eine beſondere Bedeutung gewann die Veranſtaltung durch
die Mitwirkung des hervorragendſten Forſchers des evangeliſchen
Kirchenliedes D Nelle der es mit Wort und Weiſe verſtand
unvergängliche Schönheit und Kraft der alten evangeliſchen
Kirchenlieder ihren Wert für die Kriegszeit und ihre Wirkung auf
Heer und Volk zu beleuchten Seine Ausführungen gipfelten in
den Forderungen Ständige Erweiterung des Melodienſchatzes
mehr Eiſen ins Blut des Kirchengeſanges mehr Luther ja den
ganzen Luther mehr Wir Lieder mehr Sprechgeſang mehr Lob
und Dank auch in ernſter Zeit Aus der Verſammlung wurde
bemerkt daß das Feldgeſangbuch im Verhältnis der Sanges
freudigkeit der Truppen zu dürftig und die Einheitlichkeit der
Melodien vielfach zu vermiſſen ſei Ferner daß der amtlich feſt
geſetzte Kanon von 30 Chorälen für die Volksſchule nur das
Mindeſtmaß bezeichne und dieſe durch Wahllieder zu ergänzen
ſeien Außer dem Choral müſſe auch das geſunde geiſtige Volks
lied gepflegt werden

Jm zweiten Vortrag betonte Paſtor Hell mann überzeugend
das Heimatrecht des Chorgeſanges für den Gemeindegottesdienſt
in Dom und Dorf ſeine ſoziale Bedeutung ſein Verhältnis zur
Einheit des einzelnen Gottesdienſtes ſowie der kirchlichen Zeit
und die Notwendigkeit und Möglichkeit auch im Kriege durchzu
halten und die fehlenden Männerſtimmen durch Kinder Jugend
und Frauenchöre zu erſetzen

Einem Nachweis guter Chorliteratur folgten vortreffliche
oraktiſche Vorführungen durch den Stadtſingechor

h

Am Montag den 29 d Mts keine Sitzung der Stadtver
ordneten

Halle den 26 Mai 1916
Der Stadtverordne enBorſteber

el l

Die Schneider und die Kundſchaft Man ſchreibt uns aus
Schneiderkreiſen Es empfiehlt ſich in der Oeffentlichkeit einmal
darauf hinzuweiſen daß die Kundſchaft der Schneider etwas mehr
Geduld an den Tag legen müſſe wenn in dieſer Zeit ein Anzug
zur Fertigſtellung länger braucht als in Friedenszeiten Man
möge doch bedenken wie wenig Arbeitskräfte noch vorhanden ſind
ſo daß In mit der größten Arbeitseinſchränkung gerechnet werden
muß Wie es trotz dieſer Tatſache noch Leute fertig bringen
mit dem Entziehen der Kundſchaft zu drohen wenn ein Kleidungs
ſtück nicht innerhalb beſtimmter Friſt geliefert werden kann iſt
kaum begreiflich und zeugt von wenig ſosialem Verſtändnis

n der Heide werden jetzt vielfach die Blätter der Brom
Him Erd und Heidelbeere als Tee Erſatz geſammelt die hier in
großen Maſſen vorkommen Als grober Unfug aber muß es
bezeichnet werden wenn Perſonen auch das ſchöne Farrenkraut
die Palme unſerer Wälder mit den Wurzeln ausrotten um es
in Gärten anzupflanzen Die Heideflora iſt ſchon ſehr ärmlich
ganz beſonders aber ſollte dieſe Pflanze geſchont werden die nur
noch ſwärlich in einzelnen Gegenden der Heide anzutreffen iſt

Halleſcher Schützengraben Am Sonnabend von 3 52 Uhr
und Sonntag von 11 1 Uhr finden Platzkonzerte ausgeführt
von der Kapelle des 1 Erſ Batls Füſ Regts 26 ſtatt Am
Sonntag können 3 ruſſiſche Beutegeſchütze und 1 deutſche Feld
kanone nebſt Artl Beobachtungsſtand der vorder
ſten Linie beſichtigt werden und an dieſem Tage vorm 12 Uhr
und nachm 4 Uhr erfolgt die Vorführung und Erklärung eines
Gewehr Granatenwerfers Eintritt nicht erhöht Er
wachſene 20 Pf Kinder 10 Pf

Jugendliche Wegelagerer Zwei junge Radlerinnen wurden
geſtern abend gegen 6 Uhr in der Nähe des Gimritzer Gutes von
2 Burſchen vermutlich noch im ſchuloflichtigen Alter oder kaum
der Schule entwachſen angefallen Der Aeltere entriß einem der
Mädchen ihre wertvolle Handtaſche in
Geldbetrag befand und flob mit ſeiner

odSeule

Verfolgung woran ſich auch Paſſanten veteiligten gelang es denhalber über die Gutsbrücke durch die Felder in der Richtung der
Zwölföogenbrücke zu entkommen

Zuſammenſtoß An der Ecke Geiſt und Alle htſtraße fand
zwiſchen einen Motorwagen der Straßenbahn und einem Brok
wagen ein Zuſammenſtoß ſtatt wobei das eine Hinterrad des Brot
wagens leicht beſchädigt wurde Verletzt wurde niemand Jn
der Poſtſtraße riß der Leitungsdraht der Straßenbahn Es iſt
niemand zu Schaden gekommen Der Verkehr wurde durch Um
ſteigen aufrecht erhalten

Zwei weibliche Leichen gelandet Jn der Nähe von Lüttigs
Holzplatz wurde geſtern nachmittag die Leiche einer etwa 22 Jahre
alten Frauensperſon aus der Saale gezogen Die Tote die viel
leicht 10 Tage im Waſſer gelegen haben mag trug ſchwarz und
gelbkariertes halblanges Jackett mit Kragen und großen weißen
Knöpfen weißen durchſtochenen Spitzenunterrock geſtreifte weiße
Bluſe mit Spitzen am Halſe ſchwarze längliche Broſche ſchwarze
baumwollene Strümpfe mit Gummiſtrumpfbändern Lachſchuhe mit
hreiten Schnürbändern Am Hemde war das weißgeſtickte Mono
gramm V W erkenntlich Eine zweite weibliche Leiche
etwa 20 Jahre alt wurde n in der Nähe der Trothaer
Mühle aus der Saale gezogen Die Tote hatte hellblondes Haar
trug gelben Strohhut mit buntem Bande lange Hutnadel mit
viereckigem Knopfe ſchwarzes Kleid mit ſchwarzem Spopitzeneinſatz
und weißer Rüſche hohe Lederſchuhe mit Lachkſpitzen gelbe Broſche
mit durchſchlungenem Herz Jm weißen Hemde war in Bruſt
höhe das rotgeſtickte M ſichtbar Beide Leichen wurden dem
Gertraudenfriedhof zugefährt

SynagogenGemeinde Freitag ab 816 Uhr Sonnabend vorm
818 Uhr Gottesdienſt und Predisgt

ne
leberweisungen

U unſerer Zeitung nach auswärts bitten wir im
Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe W ſchriftlich W bei uns I
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Vereine und Verſammlungen
Aus der halliſchen Turnerſchaft Der techniſche Ausſchuß und

die Turnwarte der halliſchen Turnerſchaft haben in ihrer Sitzung
folgende von Vereinen geſtellte Anträge an die Turnerſchaft be
raten und Stellung dazu genommen 1 Turneriſche Veranſtaltung
für die verwundeten Krieger in Halle Die I ähnliche Veran
ſtaltung in den Thaliaſälen hat in den Kreiſen der Beteiligten
einen ſolchen Anklang gefunden daß man eine zweite Veran
ſtaltung ähnlicher Art ſchon damals in Ausſicht nahm Der
Jahreszeit entſprechend ſoll das Vorhaben mehr im Freien aus
geführt werden Man beſchloß am Sonntag den 2 Juli nach
mittags eine Gondelfahrt auf der unteren Saale von ſtatten
gehen zu laſſen Man rechnet auf etwa 400 Verwundete
und die hier noch anweſenden Turner nebſt deren Angehörigen
Die Fahrt ſoll 314 Uhr an der Peißnitzbrücke beginnen in lang
ſamer Fahrt unter Muſikbegleitung An mehreren Stellen des
Saale Ufers werden Turner Pyramiden ſtellen Die Fahrt geht
bis in die Nähe der Jahnhöhle Hier findet eine Feier ſtatt in
der in Wort und Lied des Altmeiſters Jahn und des verſtorbenen
Führers der deutſchen Turnerſchaft Dr Götz ehrend gedacht werden
wird Vorausſichtlich in der Saalſchloßbrauerei ſoll dann die
Fortſetzung der Veranſtaltung erfolgen Die Verwundeten werden
auf Koſten der halliſchen Turnerſchaft bewirtet 2 Volkstüm
liches Wetturnen für Jugendturner Man ſtimmte dem Antrage
ein ſolches Turnen im Auguſt d J auf dem ſchönen Turnplatze
des Kaufmänniſchen Turnvereins an der Huttenſtraße zu ver
anſtalten zu 3 Stellungnahme zur Jungwehr Gemäß
der Aufforderung des Ausſchuſſes der Deutſchen Turnerſchaft ſind
die deutſchen Turnvereine entſchloſſen dieſer Bewegung ſich anzu
ſchließen Die halliſche Turnerſchaft wird eine eigene Kom
pagnie errichten und ſich dem Ganzen unterordnen ſie erwartet
aber auf der anderen Seite Förderung ihrer Jntereſſen Es wurde
eine Kommiſſion gebildet welche das Weitere in die Wege leiten
ſoll Dieſe Anträge werden die r ſtattfindende Haupt
verſammlung der halliſchen Turnerſchaft beſchäftigen

Der Ornithologiſche Central Perein für Sachſen u Thüringen
E Sitz Halle hielt am Donnerstag in Kohls Reſtaurant ſeine9 itgliederverſammlung ab Herr Müller führte 1,2 Brakel und
Herr Lindermann 7 ſchwarze und gelbe Elſtern Jungtiere vor die
Herr Herbſt beſprach Letztere machten der bekannten Spezial
zucht des Herrn Lindermann alle Ehre von den Brakeln entſprach
der Hahn den geſtellten Anforderungen beſonders Anläßlich des
25jährigen Beſtehens des Verbandes der Geflügelzüchtervereine
der Provinz Sachſen wird der O C V Ende November oder An
fang Dezember mit Unterſtützung des Verbandes eine Lokalſchau
veranſtalten die Zeugnis davon ablegen wird daß ſelbſt unter
den erſchwerten Kriegsverhältniſſen das wertvolle Zuchtmaterial
in Hühnern Enten Gänſen Truten und Tauben im Verein durchgehalten worden iſt Den raſtloſen Bemühungen des Vorſtandes
iſt es zu danken daß die Mitglieder Futtermittel aller t r
zur er haben Die übliche Ausſprache über ſche

eſchloß die Sitzung Nächſte ammlungen
Donnerstag den 8 Juni ſtatt

Der Evangekiſche Bund in Halle ladet zu einer Kriegsver
ſammlung in der Marktkirche am Sonntag den 28 Mai abends
8 Uhr die evangeliſchen Männer und Frauen aller Stände ein

Man ſchreibt uns dasu Den Geiſt in unſerm Volke zu erhalten

3

und zu ſtärken der allein ein tapperes Ourgwagen aug unter de
Röten und Entbehrungen der Kriegszeit ermöglicht und der ſein
el im evangeliſchen Glauben hat dazu ſoll dieſe Verſam
g dienen Den Hauptvortrag hält der als Redner in Hat

ohlbekannte Superintendent Prof Bithorn aus Merſebur
über das Thema Kriegsverluſte und Kriegsge
winne Außerdem wird der ſtellvertretende Vorſitzende de
Hauptvereins S Geneſt eine Begrüßungsanſprache halten
während zum Schluß Oberpfarrer Horn aus Halberſtadt ſprechen
wird über Des Deutſchen Volkes Kraft Geſangsvor
träge des Stadtſingechors ſowie gemeinſame Geſänge ſollen die An
ſprachen umrahmen Siehe Jnſerat

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
nachmittag 5 Uhr findet Beſichtigung des Landwirtſchaftlichen Jn
ſtituts Eingang Ludwig WuchererStraße 2 unter Führung de
Herrn Profeſſor Dr Holdefleiß ſtatt Abends 8 Uhr Vortrag von
Herrn Paſtor Winterberg über Die Verbindung mit der anderen
Welt Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Predigt Anzeigen
Rogate Sonntag 28 Mai

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archidigt
Jahr nach dem Gottesdienſt Beichte und heil endmahſ
derſelbe Kollekte für die Errichtung von Soldatenheimen an
der Oſt und Weſtfront 115 Uhr G in der Kirche Archi
diakonus Jahr 115 Uhr G im Reformrealgymneum
Diak Knoblauch

Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme Vorm 10 Uhr in der
Anſtalt Jägerplatz 24 26 Paſtor Mähl

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Richter 10 Uhr Sup D Wahht
ler 1128 Uhr Franck G in der Martinſchule Charlotten
ſtraße 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche
Paſtor Richter Oſtbesirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Krondorfer Straße 6a Paſtor Richter 1128 Uhr daſelbſt

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof
D Lang Sammlung für Errichtung von Soldatenheimen an
der Oſt und Weſtfront 1154 Uhr Dompred Liz Bau

Ab 6 Uhr Dompred Liz Baumannmann
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Garniſonpfarrer Fries
St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor

Voigt 2612 Uhr Paſtor Voigt Hoſpital Vorm
10 Ahr Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Gallert
Kinder Gottesdienſte 1128 Uhr in der Aula der Mittelſchule
Torſtraße Paſtor Hellmann 1154 Uhr in der Kirche Paſtor
Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert Montag
ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeindehauſe Paſtor Dr
Vahldieck

PaulRiebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Prov Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann
St Johannes Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor Faßmer

1158 Uhr G Paſtor Butz Nachm 1254 Uhr G Paſtor
Kindervater 2 Uhr Paſtor Faßmer Mittwoch abend
814 Uhr Bibelſtunde Rud Haymſtraße 37 Paſtor Faßmer

Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Paſtor Butz
St Laurentius Vorm 8 Uhr Vaſtor Förſter 10 Uhr Paſtor

Wagner 1124 Uhr G Paſtor Wagner Sammlung für
die Einrichtung von Soldatenheimen an der Oſt und Weſtfront

Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner
St Stephanus Vorm 8 Uhr Dompred Liz Baumann 10 Uhr

Paſtor Förſter hiernach Abendmahl derſelbe 1128 Uhr G
Sammlung für die Einrichtung von Soldatenheimen an der

Oſt und Weſtfront
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof D Haußleiter
St Paulus Vorm 8 Uhr Pfarrer Bach 10 Uhr von

Broecker 1412 Uhr Pfarrer Bach N 2 UbrPaſtor von Broecker
St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Liz Dr Reinhardt

12 Uhr Paſtorn l Sup Hellwig Abendmahl
Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Liz Dr Reinhardt 412 Uhr
Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Kirchweihfeſt Morgens
7 Uhr Frühmeſſe Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr
Hochamt mit Predigt und Prozeſſion 11 Uhr hl Meſſe Abds
726 Uhr Maiandacht und Predigt Nach der Uhr Meſſe Ver
ſammlung des Vincensvereins

St Norbert Vorm 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
Frühmeſſe 210 Uhr Hochamt mit Predigt Wochentags 7 Uhr
heil Meſſe Montag u Mittwoch ab 72 Uhr iandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr vHoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 223 Uhr Kriegsbetſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 854 Uhr Gebetosvereinigung
1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſationsverſamm
lung 2 Redner Mittwoch ab 88 Uhr Vereinigung junger
Mädchen im Gemeinſchaftshauſe

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saal 926 Uhr Gottesdienſt Prediger und Bundesmiſſions
pfleger Kuß Leipzig 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt Prediger Kuß Leipsig Mittwoch ab 814 Uhr Kriegs
betſtunde Prediger Klinger Nietleben Vorm 928 Uhr
Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt

Donnerstag ab 75 Uhr Verſammlung Prediger Klinger
HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 2412 Uhr

Paſtor Dr Jenrich
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm 1 Uhr

Paſtor Hobbing
Paſſendorf Vorm 1028 Uhr d

e 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Ahr
erſelbe

Dölau Vorm 289 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Wehlitz Vorm 2210 Ahr Erntebittgottesdienſt

Nerlich aus Halle a S 11 Uhr derſelbe
a

Kriegserinnerungskalender
26 Mai 1915

Das engliſche Linienſchiff Majeſtic vor Seddul Bahr in
den Grund gebohrt

Pfarrer i R

27 Mai 1915
An der Wiznia 9000 Ruſſen gefangen 25 Geſchütze und

20 Maſchinengewehre erbeutet
Die erſten Kämpfe an der öſterreichiſch italieniſ
Erzherzog Eugen Oberkommandierender der Stre

Jtalien

Provinzial Nachrichten
H Döllnitz 25 Mai Verhinderter Stuäre

n Grenze
äfte gegen

Vom Arbeitskommando der Grube Hermine Henriette 2 hier
vier Gefangene Pläne iedet zu entweichen und Vorkehrungen

on Mi n war jedoch das Vore roffen Vorbelauſcht und der Verwaltung verraten worden ſo daß die
Flucht rechtzeitig verhindert werden konnte

Granau 25 Mai Die3 vorgeſternentwicheneGefangenen von der Arbeltotele e e geneu
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der anderen Richtung kommenden Eüterzug ausweichen

e iSaale haben r wieder im Gefangenlager Merſetobrik Gefunden jed s waren ſie arbeitsſcheu

burs Ahra 25 Mai Ein bedauerlicher Unglücks
ereignete ſich am Montag gegen Mittag in dem Betriebe der

ſchaftlichen Bahn auf Vahnbof Mansfeld Der 36 Jahre
gewe hier wohnhafte Bremſer Auguſt Schreiner fiel beim An
an des Zuges durch den Ruck von ſeinem Bremſerbock herunter

re uf die Schienen zu liegen und eine Radſeite des Wagens ging
kam Fwer die linke Körperhälfte Der Zug wurde ſogleich wieder
ihn Stehen gebracht der Verunglückte hervorgezogen und nach

legung eines Notverbandes nach Halle in die Klinik gebracht
Je iſt er noch im Laufe des Tages ſeinen ſchweren Verletzungen

n

göthen 24 Mai Die Arbeiten am hieſigen
zahnhofsumbau haben in den letzten Wochen weitere

te Fortſchritte gemacht Das neue Bahnhofsempfangs
gu äude iſt im Kellergeſchoß fertiggeſtellt und ſchon ein Teil

Mauern des Erdgeſchoſſes aufgeführt Das Zienſte
Nbaude am Rangierbahnhof iſt im Rohban fertig und dürfte

etwa vier dem Betrieb übergeben werden können
Wir das Einfahrtſtellwerk der Strecke Bernburg werden jetzt

Je elektriſchen Weichen montiert Die Gleiſe für dieſe
Strecke ſind bis zur neuen Brücke an der Proſigker Straße be
triebsfertig Nach der demnächſt erfolgenden proviſoriſchen
Umlegung der Deſſau Bernburger Strecke werden dann
die größeren Erdanſchüttungen bezw Unterführungen in der
Nähe des ſogen Berliner Loches ausgeführt Die er
forderlichen Bauten zu dieſen Unter bezw Ueberführungen
nd bereits fertig

n Zeitz 25 Mai Angetreuer Poſtbeamter Hier
war über das Verſchwinden von Feldvoſtpaketchen geklagt
worden Der Obervpoſtaſſiſtent Otto Wolfert wurde nun eines
Tages beobachtet wie er eine Doſe mit Heringen in ſeinem Zivil
rock verſchwinden ließ was auch durch einen höheren Beamten
feſtgeſtellt wurde Auch Zigaretten wurden bei W vorgefunden
Wegen Vergehens und Unterſchlagung im Amte unter Anklage
geſtellt erhielt Wolfert jetzt ein Jahr Gefängnis auch
wurde auf drei Jahre Ehrverluſt erkannt

Vom Eichsfelde 24 Mai Verſehentlich vom Ge
liebten erſchoſſen Das Dienſtmädchen Margarete Geb
hardt aus Fürſtenhagen das ſeit 2 Jahren im Hauſe des Heil
kundigen H Ausmeyer in Kü t tätig war mußte durch leicht
fertiges Hantieren mit einer Flinte ihr Leben laſſen Bei der
Beſchäftigung im Garten wurde ſie durch einen von ihrem Ge
liebten abgegebenen Schrotſchuß an Bruſt und Hals ſo unglücklich
getroffen daß ſie ſofort tot zur Erde fiel

Wieda 25 Mai Wucherpreiſe für Ziegen Ein
jeder ſchafft eine Ziege an Mit der erhöhten Nachfrage ſind
nun auch die Preiſe ins Ungeheuerliche geſtiegen Von 18 Mark
Friedenspreis ein gutes Tier ging der Sprung gleich bis zu
40 Mark Bald darauf wurden 50 und 60 Mark verlangt Jn
den Nachbarorten ſollen vereinzelt ſelbſt Forderungen von 80 und
100 Mark vorgekommen ſein

Freyburg 25 Mai Die Korbſchweine gehen all
mählich im Preiſe zurück Beim geſtrigen Wochenferkekmarkte
fiel er von ſeiner früheren Höhe von über 100 Mark auf 56 bis
70 Mark für das Paar

Spork Nachrichten
Pferdeſport

Rennen in Karlshorſt 25 Mai
Haſelhorfter JagdRennen 6000 Mk 4400 Meter 1 Fürſten

bers Adamant Weishaupt 2 Dodels Erberich Reith
3 Hohbergs Godulla Jaſchek Tot 15 10 Platz 12 15 10

AnvilJagdRennen 7000 Mk 4400 Meter 1 Biermanns
Cerbus Fritſche 2 Saloſchins Eilig Sandmann 3 Bleich
röders Pretoria Gröſchel Tot 37 10 Platz 21 22 10

zJungfernHürdenRennen 5000 Mk 3000 Meter 1 Stahls
Rerv Sandmann 2 Hohenlohe Oehrs Omphale Fritſche

an Erzgauner B Streit Tot 19 10 Platz 12 15
Preis von Lilienhof 6000 Mk 3400 Meter 1 Hartmanns

Poppleton G Winkler 2 Oppenheims Blautopaz Wurſt
d Nettes Diſfenſton Reith Tot 55 10 Platz 13 11 12 10

Vermiſchtes

Verhaftung eines Aktienfälſchers
Dresden 26 Mai Kurz vor Kriegsausbruch fälſchte

der Kölner Bankier Blum für eine halbe Million Deutſche
Steinzeug Aktien und flüchtete Geſtern wurde Blum in
Dresden verhaftet als er auf der Dresdener Bank Papiere
verkaufen wollte Er o ein umſoſſendes Geſtändnis ab
Blum hat in den le ten naten eine Fälſcherwerkſtatt zur
Herſtellung von Akkien errichtet Bei einer Hausſuchung
ſjanden ſich zahlreiche halbfertige Aktien

h

Schweres Unglück auf den Schienen
Tri Trier 25 Mai Heute vormittag fuhr auf der Strecke

et woblenz in der Nähe der Station Salmrohr ein
gamelzug in eine Rotte von Eiſenbahnarbeitern hinein
as Unglück entſtand dadurch daß die Arbeiter einem aus

wollten und das Herannahen des Koblenzer Schnellzuges
erlcheten Drei Arbeiter wurden getötet mehrere andere

Ein Automobil im 7 Jahrhundert
et w Jn dem arabiſchen genegalogiſchen Werke Lubab wird
g Araber Rabt ibn Zijad aus dem jemeniſtiſchen Stamme
a nane erwähnt der während des Kalifates Osmans alſo vor
M Jahre 656 n Chr ſtarb Er war ein Dichter und zugleich

zJaris el Arräde ein Maſchinenreiter weil er eine Arrade
a agerungsmaſchine Wurfmaſchine erfunden hatte auf der er
a konnte als ob er auf einem Kamel ſäße Es ſcheint

richt wie man häufig lieſt Albrecht Dſirer dergetzmobils geweſen zu ſein ſondern jener Araber von
Bauart ſeines Kraftwagens nichts Räheres bekannt iſt

ve Eine Jdylle Der Regiſſeur Felix Dahn in Berlin ſchreibt
in B Als ich in der Villenkolonie Grunewald ſpazieren
n las ich am Briefkaſten eines Garteneingangs folgenden Satz
R Tinte geſchrieben Wir bitten keine in in den Kaſten

Le da ein Singvogel in dem Kaſten brütet Noch während
u ver dieſer Zeilen flog ein Rotſchwänzchen heraus um Futter
eng en Jm Weitergehen dachte ich darüber nach Barbaren

v an unſere Feinde Und ſie Jtalienor freffen dieſeCingp

dren Ertvolle iftſtücke Regers hgblen Dem kuangöäheigen
nud und Meininger ogfeloer r Regers tätsſein direktor Prof Dr Friß Stein hoben bei einen Sinbruch in

e Villa Diebe u a wertvolle Schriftſince Regers geſtohlen

I Nitteldeutsche Privat Ban

Prof Stein ſteht als Sanitätsſoldat im Felde Seine Villa i
unbewohnt Prof Stein hat jetzt auf einem Urlaub den er
wegen Regers Beſtattung genommen hatte den Einbruch und den
Verluſt der Schriftſtücke entdeckt

Erdſtöße in der Bretagne Nach dem Petit Pariſien er
rdſtöße die jedoch keinenfolgten in der Bretagne mehrere

größeren Schaden anrichteten
Reviſion des Raubmörders Paſchkowſki Der am Montag vom

Schwurgericht in Danzig verurteilte Raubmörder und Brandſtifter
Ladislaus Paſchkowſki hat gegen das Urteil Reviſion eingelegt

Selbſtſtellung eines Defraudanten Der Rendant und
Bureauvorſteher der Danziger Hochſchule Rott der am
5 Mai nach Unterſchlagung von 300 000 Mark flüchtig ge

ſeiten war hat ſich mittellos in Chemnitz der Polizei ge

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung detzufügen

Wilh M s in BVeeſenſtedt
Anſpruch iſt berechtigt und dürfte erfüllt werden

Hygiene Vielleicht veranſtalten Sie unter den Angeſtellten
eine kleine Sammlung zum Ankauf eines Spucknapfs den Sie
diskret im Bureau auſſtellen

Handel Gewerbe und Verkehr
Eine Anſiedler Bank in Oſtpreußen Unter dem Namen Oſt

deutſche Anſiedlerhilfe wurde in Königsberg eine Anſiedler Bank
errichtet um die wirtſchaftliche Förderung der deutſchen Anſiedler
in der Oſtmark durch Ja ung billigen Kredits auf dem Wege
gemeinſchaftlichen Geſchäftsbetriebes zu fördern

Jn der Gewerkenverſammiung der Kaligewerkſchaft Kaiſeroda
wurde von der Verwaltung mitgeteilt daß von der in der Ge
werkenverſammlung vom Juni v Js beſchloſſenen Zubuße von
1 Mill Mark die erſte Rate von 250 000 Mk vollſtändig einge
gangen ſei Dieſe Mittel hätten ausgereicht um die Zinſenſchuld
für die Anleihe zu zahlen Die Einziehung der reſtlichen 750 006
Mark erachte der Grubenvorſtand im Hinblick auf die durch die im
Zuge befindliche Preiserhöhung zu erwartende Beſſerung der all
gemeinen Verhältniſſe in der Kaliinduſtrie nicht als erforderlich
Jm dritten Schacht habe man hauptſächlich infolge Arbeiter
mangels die Arbeiten nicht weiter vorwärts bringen können ob
gleich dieſer Schacht ſo weit vorgerichtet war daß die proviſoriſche
Quote beantragt werden konnte Durch das Liegenbleiben der
Arbeiten werde nun der Genuß der Vollquote auf allen drei
Schächten hinausgerückt

Deutſches Elektro Stahlwerk Akt Geſ Berlin Unter dieſer
Firma wurde am 6 März 1916 in Berlin eine Aktien Geſellſchaft
gegründet und am 22 Mai 1916 in das Handelsregiſter des König
lichen Amtsgerichts Berlin Mitte eingetragen ie Aktien Ge
ſellſchaft iſt zunächſt mit einem Grundkapital von 5000 Mk er
richtet worden Die Gründer haben abſichtlich als Grundkapital
den geſetzlichen Mindeſtbetrag angenommen da es ſich bei der
Gründung vorerſt darum handelte den Geſellſchaftsvertrag zu
errichten Die Aktien Geſellſchaft wird das Grundkapital ſofort

eine Million Mark erhöhen Wie uns bekannt geworden iſt
ſteht hinter dem neuen Unternehmen eine Anzahl Großindu
ſtrieller und angeſehene Kapitaliſten die das erhöhte Grund
kapital ſofort übernehmen Die Aktien Geſellſchaft wird ihr
Stahlwerk in unmittelbarer Nähe von Berlin errichten und ſich
zunächſt mit der Herſtellung von Qualitätsſtahl und Stahlform
Guß befaſſen

t

Stellen Sie den Antrag Jhr

eigene Rechnung 3 404 593,86 Mark zurückſtellte

Louiſenwerk Toninduſtrie G in Voigtſtedt Die Geſell
ſchaft die im abgelaufenen Geſchäſtsjahre ihren Betrieb 4 Monate
ſtillegte bleibt dividendenlos während das vorletzte Geſchäftsjahr
noch 10 Prozent Dividende erbrachte Generalverſammlung iauf den 10 Juni einberufen 9 neratverf ſt

Deutſchland LebensVerficherungsAkt Geſellſchaft zu Berlin
Aus der Bilanz für 1915 die in der letzten Aufſichtsratsſitzung vor
gelegt wurde teilen wir folgendes mit Der verteilbare Rein
gewinn beziffert fich auf 651 549,16 Mark Reben ausre
Zuwendungen an die verſchiedenen ſchon beſtehenden Rücklagen
insbeſondere an die Referve für Kriegsverluſte werden den mit
Gewinnanteil Verſicherten 326 309,20 Mark zugewieſen Die Ver
ſicherten erhalten die bisherige Dividende die für den älteſten
Jahrgang 4618 Prozent einer Jahresprämie ausmacht en
Aktionären ſoll nach dem Vorſchlage der Verwaltung eine Divi
dende von 10 Proz 10 Proz gezahlt werden Die geſamten
Vermögensbeſtände haben ſich im zweiten Geſchäftsjahr während
des Krieges um 4 326 499,95 Mark auf 57 494 530,95 Mark erhöht

Jn der Generalverſammlung der Kölniſchen UnfallVerſiche
rungsAktien Geſellſchaft in Köln wurde loſſen für das abge
laufene 35 Geſchäſtsjahr der Geſellſchaft aus dem Reingewinn
von 1 748 464,64 Mark eine Dividende von 75 Mark auf jede Aktie
über 500 Mark und von 150 Mark auf jede Aktie über 1000 Mark
zu zahlen wozu im ganzen 1 125 000 Mark erforderlich ſind ferner
die Spezialreſerve für Kurs und anderweitige eventuelle Ver
lufte um 250 000 Mark zu verſtärken der Ruhegehalts Witwen
und Waiſenkaſſe für die Beamten der Geſellſchaft und deren
Hinterbliebene 20 000 Mark zuzuwenden dem Konto für Beamten
unterſtützungen und Gratifikationen 40 000 Mark zuzuweiſen und
chließlich 137 557,33 Mark auf neue Rechnung vorzutragen Die

tutariſchen und vertraglichen Gewinnanteile betragen 175 907,31
Mark Jm verfloſſenen Geſchäftsjahre vereinnahmte die Geſell
ſchaft an Prämien 6 866 753,89 Mark während ſie für äden
4 032 812,03 Mark zahlte und für noch ſchwebende Schäden für

Die Prämien
reſerven und Prämienüberträge betrugen zu Ende 1915 zufammen
6 979 513,94 Mark die Kapitalreſerve 7 575 000 Mark die Spezial
reſerve für Kurs und anderweitige eventuelle Verluſte einſchließ
lich obiger Zuwendung 830 123,32 Mark und die außerordentliche
Schadenreſerve 1 000 000 Mark Die Geſamtgarantiemittel der
Gefellſchaft einſchließlich des Aktienkapitals von 7 500 000 Mark
belaufen ſich nunmehr auf 27 444 689,52 Mark An Entſchädi
gungen einſchließlich der Schadenunkoſten absüglich der Anteile
der Rückverſicherer hat die Geſellſchaft feit ihrer Errichtung bis
Ende des Jahres 1915 im ganzen 46 844 618,17 Mark ausgezahlt

Der Verein deutſcher Muſikalienhändler hat in ſeiner in
Leipzig abgehaltenen h beſchloſſen in Anſehung der bedeutend geſtiegenen Papier Stich und Druckpreiſe
den bisherigen Kundenrabatt für die Folge ohne Ausnahme in
Wegfall zu bringen

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null
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Ziehung vom 25 Mai 1916 nachmittags
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Amtliche Bekannkmachungen

In der Straffſache gegen die Milchhändlerin Helene J
ckorene Richter aus Halle geboren am 1 April 1872 zu Jüterbogk
vangeliſch wegen Milchfälſchung hat das Königliche Schöffengericht in Halle
Saale in der Sitzung vom 29 April 1916 für Recht erkannt

Die Angeklagie iſt des Vergehens gegen S 10 Ziffer 1 und 2 des Geſetzes
betreffend den Verkehr mit Nahrungsmitteln vom 14 Mai 1879 ſchuldig und
wird deshalb zu 100 einhundert Mark Geldſtrafe hilfsweiſe zu 20
zwanzig Tagen Gefängnis koſtenpflichtig vernrteiltFerner wird die Veröffentlichung des Urteilstenors innerhalb einer Woche

nach Rechtskraſt des Urteils auf Koſten der Angeklagten im Halleſchen
GeneralAnzeiger in der Saale Zeitung in der Halleſchen Zeitung und im
Volksblatt angeordnet

Die Richtigkeit der Abſchrift der Urleilsformel wird beglaubigt und die
Vollſtreckbarkeit des Urteils beſcheinigt

Halle den 11 Mai 1916 dmidtSch
als Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts Abteilung S

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquit
tung vorzulegen iſt

Halle a den 20 April 1916 Der Magiſtrat
Vekanntmachung

Gegen den Kaufmann Paul Fehſe von hier Hardenbergſtr 3

La

iſt durch rechtskräftigen Strafbefebl des Königlichen Amtsgerichts
hier vom 30 April 1916 wegen Uebertretung der S 5 19 der Be
kanntmachung vom 25 September 1915 Verweigerung der Ab
gabe von Butter eine Geldſtrafe von 6 Mark hilfsweiſe eine
Haſtſtrafe von 2 Tagen feſtgeſetzt worden

HSalle den 25 Mai 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Fleiſchermeiſter Robert Hammer von hier Fried

eichſtraße 55 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königlichen
Amtsgerichts hier vom 30 März 1916 wegen Uebertretung der
88 5 Abſatz 2 19 der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
27 September 1915 Verweigerung der Abgabe eines Hammel
kopfes eine Geldſtrafe von 9 Mark oder eine Haftſtrafe von
3 Tagen feſtgeſetzt worden

Halle den 25 Mai 1916

Warnung
Es iſt beobachtet worden daß durch zu haſtigen und zu reich

lichen Genuß eiskalter Getränke häufig Erkältungskrankheiten
zum Teil nicht unbedenklicher Art hervorgerufen werden Zur
Verhütung von Geſundheitsſchädigungen wird dringend davor
gewarnt Getränke aller Art kühler als in einem der Trinkwaſſer
temperatur entſprechenden Wärmegrade von etwa 10 Grad Celſius
zu genießen oder in öffentlichen Ausſchankſtellen Schankwirt
ſchaften uſw an das Publikum abzugeben

Halle den 2 März 1916

Die Polizeiverwaltung

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Mit der zunehmenden Bedeutung der Kartoffeln für die

Volksernährung wächſt die Notwendigkeit ein etwaiges Auftreten
des Kartoffelkäfers zu überwachen Um dieſe Ueberwachung wirk
ſam zu geſtalten müſſen ſich an ihr die geſamten bei dem Kar
toffelbau beſchäftigten Bevölkerungskreiſe beteiligen

Es wird erſucht beim Auftreten des Kartoffelkäfers oder an
derer verdächtiger Schädlinge ſofort hierher Anzeige zu machen
und einige getötete Tiere beizufügen

HSalle den 25 April 1916 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die diesjährige Obſt und Grasnutzung im Garten des Grund
ſtücks der Aſſeſſor Karl Müllerſchen Stiftung Alter Markt 12 iſt
zu verpachten Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote
ſind verſchloſſen bis zum 5 Juni d Js im Büro für Stiftungs
ſachen Kl Steinſtraße 8 I Zimmer 22 einzureichen

Halle den 23 Mai 1916
Das Kuratorium der Aſſeſſor Karl Müllerſchen Stiftung

Ratskeller Verpachtung
Die Bewirtſchaftung des Ratskellers in unſerm Rathauſe ſoll

zum 1 Oktober 1916 neu verpachtet werden
Die Verpachtungsbedingungen können bei uns Rathaus Zimmer Nr 29

eingeſehen anch dort abſchriftlich gegen Enrichtung von 30 Pfg Gebühren
bezogen werden

ngebote ſind unter Beifügung von Zeugniſſen bis 5 Juni 1916 bei
uns einzureichen

Cöthen den 16 Mai 1916
Der Magiſtrat

Heymann
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empfehle meine vollständigen Reise Husrüstungen wie
Lodenanzüge Lodenjcppen Kniehosen
Damen Lodenkostüme wasserdichte
Kucksäcke Tiroler Strümpfe und Ga
maschen Reisehemden Reiseplaids
Reisemützen Reisehüte Reiseschuhe
Trinkbecher Feldflaschen Reisekocher

Reischestecke etc
Eigene Fabrikation echter

Innsbrucker Loden Pelerinen
leicht warm wasserdicht und porös

Wettermänftel s
r Schweissaufnehmende poröse Unterkleidung

Spoſthaus en lius Bacher
Halle a Leipzigerstrasse 102 Rabattmarken

Obſtanhang Verkauf
Der de Obſtanhang meiner ſämtlichen Anpflanzungen als der der

Domäne Pf e ch r n in 6 rHaus Wür und derjenige von Schochwitz Rätherſowie Höhnſtedt ſoll s

Freitag den 2 Juni er
oon vormittags 9 ieſigen Gaſthof Fortung meiſtbietendUhr an im
unter den im Termin bekanntz enden Bedingungen gegen ſofortige Bar
zahlung verkauft werden

Durch Bekanntmachung Nr W II 18005 16 KRA habe ich einen Nachtrag zu der
Bekanntmachung über Höchſtpreiſe für Baumwollſpinnſtoffe und Baumwollgeſpinſte
Nr W II 18002 16 KRA erlaſſen Die Nachtragsverordnung iſt in den amtlichen Zeitungen
und in vrtsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 26 Mai 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
neral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

r on n J e J
Durch Bekanntmachung Nr W III 15004 16 KRA habe ich einen Nachtrag zu der Be

kanntmachung vom 23 12 1915 Nr W III 1577/10 15 KRA betreffend Beſchlagnahme Ver
wendung und Veräußerung von Baſtfaſern Jute Flachs Ramie europätſcher Hanf und über
ſeeiſcher Hanf und von Erzeugniſſen aus Baſtfaſern erlaſſen Die Nachtrags Verordnung iſt in
den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 26 Mai 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

z ee f S a e S 5 Jr t i h 2 a m t S fl F eeokeene reg k f m e S m V e rn 9J ne 3 e 5 J ne J iS h e h e e nea en r eee Praktischeurücgehehrtn un llergnmne
hAlte Promenade Ia V KötterW Leipzigerstrasse 90Mitgl des Rab Spar Ver

Unterricht eAusbeſſerin ſucht Beſchäftig in u
außer dem Hauſe Goetheſtr 30 II

b oder h e r W v e R zes 27 Fe rer n Lehrer e enfür Kind v 11 Jahr zur Beaufſichtig 8 7
Schweine und Ralbslebern 1 Pfund 320 Pfg

9 Rder Schularbeiten Nähe Friedrichsplatz S d
G S

c la Holländiſche Ware
Der Verkauf ſindet ſtatt

e vhne Fleiſchmarken
1 Pfund 150 Pfg
1 Pfund 230 Pfg
1 Pfund 150 Pfg
1 Pfund 190 Pfg

KuheuterRinderkopffleisch ohne Knochen
Rinderköpke mit Knochen

Rinderherzen
Rinderzungen 1 Pfund 320 PfgS Sschwelnezungen 1 Pfund 320 Pfg

geſucht Angebote unter B V 9328 m f 2an Rudol Moose Halle a S t Frische Leberwurst e 1 Pfund 210 PfgKiesenauswahl i Geräucherte Leberwurst 1 Pfund 220 Pfg
Offene Stellen Aite Preise I a Waren mit welchen Sie nicht zufrieden oder

ger venn die Preiſe zu hoch da Auslandsware

o unverh bilanz ö g eBuchhalter ſicher ſol und Möbelfabrik erbitte gegen vollen Betrag wieder zurück
zuverl mögl aus d Br per ſof geſ
Gefl Off m Phot Zeugnisabſchriften

C Hauptmann
uno Gehaltsanſprüchen erbeten S nil Ulrichstr 36a u

C Dreger Nacht Prenzlau S v hLandw Waſch Futter u Düngemittel

Stellen Gesuche
Anſtändige Kriegerfrau

wünſcht Bureaureinigen oder ſonſtige
leichte Arbeit zu übernehmen Offerten
unter E 2929 an die Exped d Ztg

Vermietungen
Am 24 dieses Monats fand unser lieber braver herzensguter Sohnfriedriehstrasse 2 J Bruder Enkel und Schwager

z leiſch und WurſtA Knäersel F er ſt
V u en R r

e e a h

eine Etg 1400 Mk od get 700 Mkper 1 105 verm Veſ und Rayeres der Leutnant d Res im 22 Reserve Feldartillerie Regiment
vorm II Eiage rechts Walter Wegoe

Zu verkaufen

inhaber des Eisernen Kreuzes
Rorhursnasseertant

Aus der Konkursmaſſe des den Heldentod färs VaterlandDampfzegewerts weint In tiefer Trauer bittet um stilles Belleich
e G m b H in Liquin Schweinitz Elſter werden nachfol

gende Gegenſtände auf dem Grund
ſtück der Gemeinſchuldnerin zu Schwei
nitz Elſter Jeſſen Schweinitzer Straße
am

Montag den 29 Mai 1916
nachmittags 2 Uhr

verſteigert

ca 210 000 Mauerſteine erſter
Sorte

ca 168400 Mauerſteine zweiter
Sorte

ca 26000 vollporöſe Mauerſteine
ca 22200 Klein ſche Dockenſteine
ea 9100 Klinker erſte Sorte
ca 1900 Klinker zweiter Sorte
ca 23600 Manerſteine Bruch
ca 425 Stück Schamotteplatren
ca 4430 Stück rote ZementDach

ſteine
ca 1700 Stück ſchwarze Zement

Dachſteine

ferner SFaß Maſchinenöl und ein
Blechbehälter Maſchinenöl zu
ſammen ca A4 Zentner

Faß und eine Blechkanne
Zylinderöl zuſammen ca 2

entner
1 Eimer Riemenſchmiere Staufen

fett
ferner
1 Partie Dachfirſtſteine leere

Blechkannen Oelfäſſer altes
Eiſen Dachpappe rote und

ſchwarze Farbe e eAnunnaburg Bez Halle den t24 Mai 1916
Der Konkursverwalter

Nach längerem Leiden entschlief ruhig heute mittag
12 Uhr im 85 Lebensjahre

der Rentier frühere Kaufmann

Herr Ferdinand Hedler
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a d S den 26 Mai 1916
Die Beerdigung iindet Montag den 29 Mal nahmlttags 1 Uhr von e

der Kapelle des Stadigottesackers aus stott

Statt besonderer Mitteilung
Heute Donnerstaq den 25 Mai entschlief nach langem schwerem

Gedteänwhalt Leiden unsere liebe Mutter Grossmutter und Schwester

nen Fahrrider Frau verw Klara frenkel
Dürkopp mit Freil gut u bill zu verk

Fahrradhaus Gr Brunnenſtr 72 geb Wetzel
Kaufgesuche Die tiefbeträbten HinterbliebenenFamilie E Hesse, A de Fries

Beisetzung Sonnabend den 27 Mal nachmittags 24 Uhr Von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus

20 gebr Fahrräder
wenn auch defekt ſowie einzelne Teile

Galmünde den 209 Mai 40 G Bolhtze v
oder Leihhausſcheine über Räder kauſtWoh Brüderſtr 12 Telepton 9790
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